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Gartenarbeit im Wohn- und Pflegezentrum Amalie-Sieveking � Fotos: Jägermeister SE

Jägermeister Volunteering Day:

400 Mitarbeitende engagieren sich
Wolfenbüttel.  Im Rahmen des 
Jägermeister Volunteering Day 
engagieren sich seit 2021 Jäger-
meister Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter jährlich ehrenamtlich und 
leisten so einen Beitrag für Gesell-
schaft und Umwelt. Beim vierten 
Jägermeister Volunteering Day 
am 9. April unterstützten über 400 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
weltweit mehr als 35 ökologische, 
soziale und kulturelle Projekte. 
REINIGUNG UND PFLEGE VON 

STOLPERSTEINEN
Bei Putzaktionen in Wolfenbüttel 
und Braunschweig wurden viele 
Stolpersteine, die an die Opfer 
des Nationalsozialismus erinnern, 
gereinigt. Rebecca Hertl, Manager 
Global Brand Performance & Ana-
lytics, war Teil des Projektes und 
erzählt: „Die Stolpersteine strah-
len nun wieder und erinnern an die 
individuellen Menschen, die unter 
dem Regime des Nationalsozialis-
mus gelitten haben. Insbesondere 
in der heutigen Zeit senden sie 
eine Botschaft der Toleranz und 
des Respektes. Ich bin sehr dank-
bar, dass ich dieses Projekt im 
Rahmen des Jägermeister Volun-
teering Days unterstützen durfte.“

BIODANZA – INKLUSIVES 
TANZEN

Mit Biodanza haben Menschen 
mit und ohne Behinderung beim 
inklusiven Tanzen Zeit mitein-
ander verbracht. „Dass Musik 
verbindet, kennen wir bei Jäger-
meister. Bei Biodanza wurden wir 
mit auf eine Reise genommen, die 
einmal mehr offenbart hat, wie 
wichtig und schön Offenheit und 
Herzlichkeit sind. Beim gemein-
samen inklusiven Tanzen wurde 
schnell Nähe aufgebaut, die viele 
Emotionen und Freude freisetzte, 
so dass viele positive Momente 
gemeinsam erlebt wurden, die in 
Erinnerung bleiben“, erzählt To-
bias Witte, Vice President Global 
Travel Retail.

GARTENPFLEGE IM PFLE-
GE- UND ALTENHEIM

Im Rahmen des Jägermeister 
Volunteering Days wurden au-
ßerdem viele Wohn-, Pflege- und 
Altenheime unterstützt. Vijdan 
Bangura, HR Business Partnerin, 
hat im Wohn- und Pflegezentrum 
Amalie-Sieveking in Wolfenbüttel 
bei der Gartenarbeit unterstützt 
und gleichzeitig Zeit mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern ver-
bracht:  „Es war schön zu sehen, 
wie in kurzer Zeit viel bewirkt wer-
den konnte und mit Engagement 
und viel Spaß den Menschen vor 
Ort eine Freude gemacht werden 
konnte. Nun können die Bewoh-
nerinnen und Bewohner im Früh-
ling die Zeit in der grünen Oase 

wieder genießen.“ 
Der Jägermeister Volunteering 

Day wurde 2021 zu Ehren von 
Annemarie Findel-Masts 100. Ge-
burtstag ins Leben gerufen. Die 
Tochter des Jägermeister-Erfin-
ders Curt Mast engagierte sich 
zu Lebzeiten sozial sowie für die 
Kulturgüter der Region in und 
um Wolfenbüttel, dem Heimat-
standort des Unternehmens. Sie 

Vijdan Bangura bei der Garten-
arbeit im Wohn- und Pflegezen-
trum Amalie-Sieveking

Bildkennung

Patricia Weihe bei der Tafel Wolfenbüttel

Bildkennung

Vor dem Polieren …

Bildkennung

… und nach dem Polieren

Bildkennung

Biodanza - inklusives Tanzen bei der Lebenshilfe

bündelte ihr Engagement 2003 in 
der  Curt Mast Jägermeister Stif-
tung.

Neben dem Engagement in der 
Heimatstadt des Kräuterlikörs 
Wolfenbüttel und der Region hat 
der vierte Jägermeister Volun-
teering Day auch in den Jäger-
meister-Tochtergesellschaften in 
Großbritannien, den USA, Tsche-
chien und der Slowakei sowie in 
den Servicestandorten in China, 
Indien und Mexiko stattgefunden.

Alle regionalen Projekte im 
Rahmen des Jägermeister 

Volunteering Day:
•	 Gemeinsam Zeit verbringen mit 

Biodanza – Inklusives Tanzen 
(Lebenshilfe)

•	 Unterstützung beim Bau eines 
Hochbeetes in einer Werkstatt 
für Menschen mit Behinderung 
(Lebenshilfe) 

•	 Mittagessen im Tagestreff Iglu 
kochen und servieren 

•	 Gemeinsamer Garteneinsatz 
im Wohn- und Pflegezentrum 
Amalie-Sieveking in Wolfenbüt-
tel

•	 Frühjahrsputz und Instandhal-
tung der Räumlichkeiten des 
Tierschutz Braunschweig (Tier-
schutz Braunschweig e. V.)

•	 Arbeitseinsatz auf der 
Streuobstwiese Kirschenberg 
bei Hornburg (Nabu Wolfenbüt-
tel)

•	 Kulturpflegearbeiten im 
Lechlumholz (Forstamt Wolfen-
büttel)

•	 Clean Up – Entlang der Oker 
befreien wir Wolfenbüttel vom 
Müll 

•	 Bau eines Unterstand für die 
E-Mobilfahrzeuge der Senio-
rinnen und Senioren im Pflege-
wohnheim Steinhäuser Gärten

•	 Unterstützung beim Bühnenbau 
für das Summertime Festival

•	 Unterstützung des weltweit 
größten digitalen Denkmals für 
die Opfer und Überlebenden 
des Nationalsozialismus (Arol-
sen Archives) 

•	 Herzkissen nähen für Brust-
krebspatientinnen (Brustkrebs-
zentren)

•	 Begleite Seniorinnen und Seni-
oren auf dem Pflegewohnheim 
am Kamp bei einem Ausflug in 
den Zoo

Sei Teil des Freizeitprogramms 
in dem Wohn- und Pflegeheim 

im Kamp und verbringe Zeit mit 
Senioren/Seniorinnen

•	 Sortiere Lebensmittelspenden 
bei der Wolfenbütteler Tafel

•	 Unterstütze die Wolfenbütteler 
Tafel bei der Lebensmittelsor-
tierung und -ausgabe

•	 Lerne den Arbeitsalltag in der 
Notunterkunft Schöppenstedt 
kennen

•	 Unterstütze die DRK-inkluzivo 
Wolfenbüttel gGmbH und ma-
kerAcademy auf einem Projekt-
tag

•	 Unterstütze bei der Stolper-
stein-Putzaktion in Wolfenbüttel

•	 Unterstütze die Inklusion von 
Rollstuhlfahrerinnen und Roll-
stuhlfahrern und bewerte Orte 
in deiner Nachbarschaft auf 
Barrierefreiheit

•	 Baue ein Schleppdach im 
BUND Biogarten

•	 Hilf den Dachboden des Prin-
zenpalais leerzuräumen - Ton-
Art e. V.

•	 Unterstütze uns bei der Kon-
zeption einer Ausstellung und 
Vermarktung vom Nachlass des 
Hofmalers Heinemann - TonArt 
e. V.

•	 Lerne den DRK Bautzen kennen 
und unterstütze bei der Aufräu-
maktion

•	 Unterstütze uns bei der Stol-
perstein-Putzaktion in Braun-
schweig

•	 Unterstütze bei der biodiversen 
Gestaltung des Außengeländes 
einer Wohngruppe der Lebens-
hilfe Braunschweig

•	 Brainstormen zum „Flohmarkt 
für den guten Zweck“ zur Unter-
stützung des Vereins Innocent 
Civilians of Ukraine e. V.

Unternehmerfamilie Mast hatte auf das Rittergut Lucklum eingeladen:

„Grüner Tisch“ wird fortgesetzt
Wolfenbüttel. Das im Rahmen 
der gemeinsamen Förderkoope-
ration „Loki Schmidt trifft Curt 
Mast – Stiftungen für Naturschutz 
im Landkreis Wolfenbüttel“ initi-
ierte. V.rnetzungstreffen ging in 
diesem Jahr bereits in die zweite 
Runde. Dazu hatte die Unterneh-
merfamilie Mast am 8. April auf 
das Rittergut Lucklum eingela-
den. Rund 30 Vertreterinnen und 
Vertreter aus Naturschutzverbän-
den, Landwirtschaft, Jägerschaft 
sowie der Verwaltung der Stadt 
und des Landkreises Wolfenbüt-
tel sind dieser Einladung gefolgt.

Die. V.ranstaltung stand un-
ter der Überschrift „Gemeinsam 
Landschaft gestalten“ wobei mit-
dem Veranstaltungsort besonders 
auch die Brücke zur Landwirt-
schaft geschlagen wurde. Den 
Auftakt machte ein Gastvortrag 
von Detlef Hack, Betriebsleiter des 
„Lämmerhofs“ in Panten (Schles-
wig-Holstein) und Preisträger der 
Loki-Schmidt-Silberpflanze, mit 
der seit 1977 Einzelpersonen, 
Gruppen und Institutionen ausge-
zeichnet werden, die sich für die 
Erhaltung der heimischen Pflan-
zen und ihrer Lebensräume be-
sonders verdient gemacht haben. 
Die Arbeit auf dem Demeter-Bau-
ernhof zeichnet sich dadurch aus, 
dass ein ausdrückliches Betriebs-
ziel die naturschutzfachliche Auf-
wertung und Regeneration von 
Landschaftsbereichen zur Förde-
rung der Artenvielfalt ist. Mit dem 
Vortrag wurden erste beeindru-
ckende Impulse für den weiteren 
Tagesverlauf gesetzt.

Dr. Carlo Marzini von der Luck-
lumer BioGut GmbH & Co.KG 
stellte im Anschluss mögliche An-
sätze und zentrale Elemente zur 
Landschaftsgestaltung, wie He-
ckenpflanzungen, Agroforst, In-
sektenwälle und Wildpflanzen für 
Bioenergie vor und stellte diese 
besonders auch in den betriebs-
wirtschaftlichen Kontext. In der 
anschließenden, angeregten Dis-

kussion im Auditorium war man 
sich einig, dass es bei der Umset-
zung dieser Maßnahmen vor al-
lem an finanzieller Unterstützung, 
aber auch rechtlicher Sicherheit 
mangelt. Im Bewusstsein dieser 
Voraussetzungen wurde das vor-
rangige Ziel definiert, gemeinsam 
Strukturen zu schaffen, um die 
Landwirtschaft ins Handeln und 
eine schnelle, pragmatische Um-
setzung zu bringen.

Ein wichtiges Ergebnis dieses 
Austausches ist die Gründung ei-
ner Plattform, auf der sich Vertre-
ter aus der Landwirtschaft, Ver-
bänden, Unternehmen und Stif-
tungen treffen und die Schaffung 
einer „biodiversitäts-resilienten“ 
Landschaft aktiv vorantreiben. Als 
Organisator stellt sich Dr. Marzini 
zur Verfügung. Ein erstes Treffen 
soll in Kürze stattfinden. Bei In-
teresse an einer Mitwirkung kann 
man unter der Email-Adresse pro-
jektfoerderung@loki-schmidtstif-
tung.de Kontakt aufnehmen.

Aber auch das Thema Umwelt-
pädagogik sollte beim diesjähri-
gen Grünen Tisch nicht zu kurz 
kommen.

Inka Baumann, Gutspfarrerin in 
Lucklum, und Dr. Elisabeth Vor-
derwühlbecke von der Güterver-
waltung Reinau, stellten ihr Pro-
jekt „Lernspaß auf dem Rittergut 
Lucklum!“ vor.

Gemeinsam mit den Kolle-
ginnen und Kollegen aus den 
Bereichen Kirche, Kultur, Land 
und Forst werden dabei ganze 
Erlebnistage mit vielfältigen Pra-
xis-Workshops für 3. und 4. Klas-
sen angeboten und auch schon 
erfolgreich von den Schulen an-
genommen.

Der Naturpark Elm-Lappwald 
unter der Geschäftsführung von 
Sven Volkers sucht Mitstreiterin-
nen und Mitstreiter für die Gestal-
tung einer Bildungslandschaft im 
Sinne von „Bildung für Nachhalti-
ge Entwicklung (BNE)“ in der Re-
gion. Saskia Hoog stellte sich als 

Koordinatorin vor, die vor allem als 
Katalysator und Vernetzerin in Er-
scheinung treten möchte. Im Mit-
telpunkt der neuen Ausrichtung 
steht dabei, BNE zusammen mit 
regionalen Anbietern wirkungs-
voller und sichtbarer zu machen. 
Welche Chancen und Mehrwerte 
für Partner damit verbunden sind 
und wie Kooperationen gestaltet 
werden können, wurde gemein-
sam weitergedacht.

Am 6. Mai trifft sich nun eine 
Gruppe interessierter Bildungsak-
teure aus dem Landkreis, um eine 
konkrete Zusammenarbeit und 

Beteiligung auf den Weg zu brin-
gen. Wer weitere Informationen 
erhalten und noch dazu stoßen 
möchte, ist eingeladen, sich unter 
der Email-Adresse projektfoerde-
rung@loki-schmidt-stiftung.de zu 
melden.

Abgerundet wurde das Pro-
gramm durch einen Rundgang 
auf dem Rittergut unter anderem 
mit der Vorstellung des dortigen 
Agroforst-Systems durch Helmut 
Gockel, Geschäftsführer der Gü-
terverwaltung Reinau.

Eine Fortsetzung des Grünen 
Tisches in 2025 ist beschlossen.

Gruppenfoto der Teilnehmer am „Grünen Tisch“ in Lucklum

Beim Gastvortrag von  Detlef Hack  � Fotos: Stiftung

Schulbücherei der Wilhelm Busch Grundschule neu eröffnet – Jägermeister-Stiftung unterstützt gern:

Damit Bücherwünsche wahr werden …
Wolfenbüttel. Die Schulbücherei 
der Wilhelm-Busch-Grundschule 
ist aus dem Corona-Schlaf er-
wacht. Ein Bücherei-Team, beste-
hend aus Lehrkräften, dem Sozial- 
arbeitsteam und ein paar ausge-
wählten Schülerinnen und Schü-
lern, hat daran gearbeitet, die 
vorhandenen Bücher zu sortieren, 
zu katalogisieren und im letzten 
Schritt in ein neues digitales Aus-

leihsystem einzupflegen. Andere 
Kinder halfen fleißig dabei, Buch-
stützen zu bauen, Bilderrahmen 
und eine Pinnwand zu lackieren, 
Schilder zu gestalten und Bücher 
zu bekleben.

Die monatelange Arbeit hat 
sich gelohnt. Seit Mai 2023 öffnet 
die Bücherei täglich in der ersten 
großen Pause. Den Ausleihdienst 
übernehmen Schülerinnen und 

Schüler, hauptsächlich aus dem 
vierten Jahrgang. Die dienstha-
benden Schüler sind für alle an-
deren Schulkinder an den bunten 
Dienstkrawatten zu erkennen. Es 
konnten nun schon einige neue 
Bücher angeschafft werden, 
doch es sind noch viele Wünsche 
nach Büchern offen. Die Kinder 
haben die Möglichkeit, an der 
Wunsch-Pinnwand ihre Bücher-

wünsche zu hinterlassen.

Soweit möglich und aus Grün-
den der Nachhaltigkeit versucht 
das Bücherei-Team, Bücher über 
Gebrauchtwaren-Anbieter zu er-
halten. Die Curt-Mast-Jägermeis-
ter-Stiftung unterstützt dieses 
Projekt gerne und stellt Mittel für 
die. V.rwirklichung der Bücher-
wünsche zur Verfügung.

Da macht das Aussuchen neuer Bücher gleich viel mehr Spaß Schlangestehen an der Ausleihe  � Fotos: privat

Die CURT MAST Jägermeister STIFTUNG stellt ihr diesjähriges Förderprogramm vor:

Viele profitieren von der Unterstützung
Wolfenbüttel. Auch 2024 setzt 
die CURT MAST Jägermeis-
ter STIFTUNG ihre vielfältigen 
Förderaktivitäten im Stadt- und 
Landkreis Wolfenbüttel fort und 
unterstützt in diesem Jahr die fol-
genden Projekte:

Kultur
•	 Kunstverein Wolfenbüttel e. V. 

- Eindruck-Ausdruck-Experi-
mente II

•	 Michael Praetorius Collegium 
e. V. - Konzert Aufführung von 
Antonio Draghi: La Lira d’Orfeo

•	 Herzog August Bibliothek - 
Künstlerbuchpreis

•	 Rockbüro Wolfenbüttel – Wol-
fenBattle

•	 Ev. luth. Kirchengemeinde St. 
Thomas – Musicalgruppe

Soziales
•	 Evangelische Familienbildungs-

stätte Wolfenbüttel – Familien-
Halt - Zeit für Kinder

•	 ChancenGeben e. V. - Integrati-
onsbeauftragter

•	 Freiwillige Feuerwehr Schladen 
– Übungspuppe für First-Res-
ponder-Einheit

•	 Freiwillige Feuerwehr Barnstorf 
– Wärmebildkamera

•	 Wolfenbütteler Zeitung – Preis-
verleihung „Menschen des Jah-
res – Wolfenbüttel“

•	 Gymnasium Große Schule - Li-
zenz für Schul-Plattform/App 
„Buzzard“

•	 Grundschule am Geitelplatz - 

Projekt für 4. Klassen: Chancen 
und Risiken in der digitalen Welt

•	 Hilfswerk Lions Club - Advents-
kalender 2024

•	 Kinderfeuerwehr Gielde – 
Dienstbekleidung Gielder 
Löschkids

•	 Kita St. Ansgar - T-Shirts für 
Chorkinder

•	 Werkstatt Solidarische Welt e. 
V. – Beleuchtete Glasvitrine

•	 Wilhelm Busch Grundschule - 
Schulbücherei - Neueröffnung

•	 Sport
•	 Cheer Company Weddel e. V. - 

Neue Uniformen
•	 Schützengesellschaft Sem-

menstedt – Förderung Dart-Ab-
teilung

•	 Schützengesellschaft Watzum – 
Königsketten

•	 Schützenverein Heere – Laser-
gewehr zur Jugendförderung

•	 SSV Remlingen – Neue Spieler-
bänke

•	 SV Halchter – Torwand für Dorf 
und Verein

•	 TC Dettum – Neue Abziehnetze 
für die Platzpflege

•	 TSV Schöppenstedt - Neugrün-
dung Dart-Abteilung

•	 Wolfenbütteler Schwimmverein 
von 1921 e. V. - „Wolfenbütteler 
Schüler lernen doch schwim-
men“

Umwelt/Tierschutz
•	 Förderkooperation Jägermeis-

ter „Loki Schmidt trifft Curt 

Mast – Stiftungen für den Na-
turschutz im Landkreis Wolfen-
büttel“

•	 NABU Kreisgruppe Wolfenbüt-
tel e. V. - NAJU-Gruppe – „Kin-
der entdecken die Natur“

•	 BUND Kreisgruppe Wolfenbüt-
tel – „Team Wildnis“

•	 Heimat- und Verkehrsverein 
Asse e. V. – Wildbienen- und In-
sektenbiotop in der Asse

•	 NABU Landesverband Nieder-
sachsen e. V. – Wechselkrö-
ten-Schutzprojekt

•	 NABU Kreisgruppe Wolfenbüt-
tel e. V. – Streuobstwiese Kir-
schenberg

•	 Landkreis Wolfenbüttel/ Unte-
re Naturschutzbehörde - Que-
rungshilfe für Amphibien am 
Asseweg in Wittmar

•	 Gemeinde Schladen-Werla - 
Bau von Nistkästen

•	 Elm mobil e. V. - Landradl Er-
weiterung Schandelah und 
Destedt – Pedelecs

•	 Anna Vorwerk-Haus – Anlage 
von Blühwiesen

Einsendung von neuen  
Projektanträgen

Wie auch in den Vorjahren freut 
sich die CURT MAST Jägermeis-
ter STIFTUNG schon jetzt über 
neue Projektideen für 2025 bzw. 
Hinweise auf aktuelle Brennpunk-
te und bittet darum, entsprechen-
de Förderanträge spätestens bis 
zum 1. Oktober 2024 einzusen-

den. Antragsformulare können 
über die Internetseite www.curt-
mast.de abgerufen werden. Über 
sämtliche Anträge wird im Rah-
men einer Stiftungssitzung Ende 
des Jahres entschieden.

Förderanträge im Bereich Na-
tur- und Umweltschutz werden 
im Rahmen der Förderkoopera-
tion mit der Loki-Schmidt-Stif-
tung abgewickelt und können 
ganzjährig eingereicht werden. 
Für weitere Informationen zur För-
derung und Antragstellung steht 
Dr. Maike Hinze unter der E-Mail- 
adresse projektfoerderung@lo-
ki-schmidt-stiftung.de oder tele-
fonisch unter 0176 97871693 zur 
Verfügung.

„Es erfüllt uns mit Stolz und Zu-
versicht zu sehen, wie ehrenamt-
liche Initiativen positive. V.rände-
rungen in unserer Gemeinschaft 
bewirken. Die. V.elfalt der Pro-
jekte, die von engagierten Men-
schen ins Leben gerufen werden, 
zeigt das enorme Potenzial in der 
Zusammenarbeit und dem ge-
meinsamen Handeln“, sagt Manja 
Puschnerus, Geschäftsführende. 
V.rständin der Stiftung. „Daher 
möchten wir all jenen danken, die 
sich in gemeinnützigen Initiativen 
freiwillig engagieren. Ihre Arbeit 
ist von unschätzbarem Wert und 
macht einen entscheidenden Un-
terschied im Leben vieler Men-
schen.“


